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RADVERKEHR 

Beratungsgremium 
FahrRat Berlin 

eit 2003 begleitet das Gremium FahrRat die Berli-

ner Verkehrspolitik. Ihm gehören Vertreterinnen 

und Vertreter des Senats, der Bezirksverwaltungen, der 

Polizei, der Straßenverkehrsbehörde, der Verkehrsun-

ternehmen, des Difu, des ADFC, von verkehrsökologi-

schen Gruppen und der Fahrradwirtschaft an. 

Zentrale Aufgabe des Gremiums ist es, aktuelle Ent-

wicklungen, Erkenntnisse, Rahmenplanungen, Vorga-

ben sowie den Umsetzungsfortschritt der Radverkehrs-

planung zu überprüfen und zu diskutieren. Darüber hin-

aus schlägt der FahrRat die Preisträger für die Aus-

zeichnung „FahrradStadtBerlin“ vor. 

 

 

 

FahrRat Berlin: Sitzung (oben) und Preisträger Fahrrad-
StadtBerlin 2018 mit Senatorin Regine Günther und 
Staatssekretär Jens-Holger Kirchner (unten) 

FahrRat Berlin 
Organisation und Moderation 
der Sitzungen inkl. Auszeich-
nung „FahrradStadtBerlin“ 

Auftraggeber 

Senatsverwaltung für Umwelt, Verkehr und  

Klimaschutz Berlin 

Bearbeitung 

LK Argus GmbH 

Bearbeitungszeitraum 

lfd., seit 2017 

Inhalt 

Für die Unterstützung des FahrRats und die weite-

ren damit verbundenen Aufgaben führt LK Argus 

die externe Geschäftsstelle für den Berliner Senat. 

Die ganztägigen Arbeitssitzungen finden dreimal 

pro Jahr statt.  

Die Geschäftsstelle sorgt für einen reibungslosen 

Ablauf der Sitzungen, moderiert und protokolliert 

die Sitzungen und übernimmt die Kommunikation 

mit den Mitgliedern des FahrRats. Aktuelle Radver-

kehrsthemen werden regelmäßig recherchiert und 

zur Verfügung gestellt. Bei Bedarf werden spezifi-

sche Themen zugearbeitet.  

Leistungsübersicht 

● Organisation und Moderation der Arbeitssitzun-

gen des FahrRats inkl. Vor- und Nachbereitung.  

● Vorbereitung der Auszeichnung „FahrradStadt-

Berlin“: u. a. Recherchen, Kommunikation mit 

den Preisträgern, Einladungen, Rede- und Pres-

setexte. 

● Bereitstellung von Inhalten für das Internetportal 

und Zusammenstellung des viermal pro Jahr er-

scheinenden Newsletters. 

● Fortschritts- und Evaluationsbericht der aktuel-

len Radverkehrsstrategie und des  

zukünftigen Radverkehrsplans. 

● Inhaltliche Erarbeitung spezifischer Radver-

kehrsthemen nach Anforderung durch den Fahr-

Rat. 
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